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Förderverein Berufsbildung in Sambia 
 

                 Hoheneich 6, CH-6064 Kerns 

 

Telefon: 079 740 20 60     E-Mail: schaeli@gmx.ch                www.berufsbildung-sambia.ch 

 

 

 
Einblicke ins Ausbildungsjahr 2022 

 
 

Wegweiser im Dorf Chikupi 
Das Berufs-Bildungszentrum ist rund zwei 
Kilometer vom Dorfzentrum entfernt. 
Junge Frauen und Männer aus unterprivi-
legierten Verhältnissen haben Priorität für 
einen Ausbildungsplatz. Das Schulgeld 
wird mit Unterstützung des Fördervereins 
so tief wie möglich gehalten, um vielen 
jungen Menschen eine Chance zu geben. 
Der angegliederte Landwirtschaftsbetrieb 
ist eines der Standbeine, das die Berufs-
schule quer finanziert.  
 

 
 

Die Berufsschul-Lehrpersonen waren be-
reit für das neue Ausbildungsjahr.  
Von links: Elias Musenge (Maurerlehrer),  
Mijanda Chibinga (Landwirtschaftslehrer), 
Collins Mubanga (Direktor und Lehrer für 
Betriebslehre), Regina Munalula (Schullei-
terin und Schneiderinnen-Ausbildnerin), 
Langa Hanang’ombe (Elektriker-Lehrer), 
Charles Daka (Metallbaulehrer). Vier 

Lehrpersonen und zwei landwirtschaftliche Mitarbeiter konnten im Jahr 2022 eine an-
spruchsvolle Weiterbildung antreten danke einer zweckgebundenen Spende.   
 
 

Der theoretische und der praktische Un-
terricht halten sich bei den Lektionen die 
Waage. Neben dem Fachunterricht gibt 
es im Stundenplan auch allgemeinbilden-
den Unterricht (Kommunikation, Englisch, 
Mathematik, Kultur, Sport), Betriebslehre, 
Unternehmungsschulung sowie Grund-
kenntnisse in IT. 
 
 
 
 

 

mailto:schaeli@gmx.ch


 2 

Metallbauer in Aktion 
 
 
Der praktische Unterricht beinhaltet die 
ganze Palette des Metallbaus vom Feilen 
bis zum Dachdecken. Hier entstehen Tür- 
und Fensterrahmen, sowie neue Stühle für 
eines der Schulzimmer. Ebenfalls Dachträ-
ger usw. stehen im Lehrplan, je nach Nach-
frage. Solche Auftragsarbeiten sind be-
gehrte Einnahmequellen für die Schule. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Auszubildende in Landwirtschaft bereiten ein Maisfeld vor und erhalten Instruktionen 

 
Im angegliederten Landwirtschaftsbetrieb 
holen sich die Auszubildenden Know-
How für die Schweine- , Geflügel-, Vieh- 
und Fischzucht. Auch einige Schafe und 
Ziegen tummeln sich auf dem Betrieb und 
natürlich grosse Gemüse- und Maisfel-
der.   
Sie vermehren und selektionieren auch 
hybridfreie Maispflanzen für die kom-
mende Pflanzsaison. Das auf dem Markt 
angebotene Hybrid-Saatgut ist teuer und 
kommt oft bis zwei Monate zu spät. 
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Ausbildung in der Schneiderei 

Sie beginnt mit einfachen Nähübun-
gen an den Nähmaschinen mit Fuss-
pedalantrieb. Dann folgen: Kleider ent-
werfen, Stoffe färben, Kleider nähen, 
Kosten berechnen. Die Auszubildenen 
müssen bei der Berufsprüfung auf ver-
schiedenen Nähmaschinen ihr Können 
zeigen: Maschinen mit Pedalen, elekt-
rische und Industrienähmaschinen.  
 
 

 
 
Die Maurer sind hier in der Übungs-
halle und eignen sich das „Rundmau-
ern“ an. Die Ausbildung beinhaltet 
auch das selber Formen und Brennen 
der Ziegelsteine. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Wöchentlich an einem Nachmittag ist 
Sport angesagt. Neben Aufwärm- und 
Dehnungsübungen sind vor allem 
Fussball und Netzball angesagt. Ein-
mal im Monat spielen auch alle Mitar-
beitende des Berufsbildungszentrums 
mit.  
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Diplomfeier vom 23. September für die 
letztjährigen 115 AZUBI. 
Die Ausbildung ist geschafft und der 
Fachausweis wird an einer grossen Feier 
entgegengenommen. Welch ein Festtag. 
Zusammen mit den Eltern, einer Delega-
tion vom Berufsbildungsamts, den Tradi-
tionellen Leadern der Umgebung und na-
türlich der ganzen Belegschaft des Zent-
rums freuen sich alle über den erfolgrei-
chen Abschluss im Dezember 2021. 
 
 

Auch alle 126 Auszubildenden des Jahrgangs 2022 haben die Prüfung geschafft und 
Praktika absolviert. Jetzt liegt es in der Eigenverantwortung, was aus dem Gelernten 
gemacht wird. Vielleicht werden Träume wahr! Viele schaffen den Sprung in eine 
bessere Zukunft, es gibt aber auch solche, die weiterhin im Taglohn oder informellen 
Sektor (Kleinhandel, Selbstversorgung) arbeiten. 
 
 
Landwirtschaftsbetrieb 

  
Der neue Traktor ist eine grosse Erleichterung beim Transportieren, Mähen, Eggen… 
 

 
  
 
Freude herrscht im Farmteam und beim 
Direktor 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf www.berufsbildung-sambia.ch oder Facebook „Berufsbildung in Sambia“ sind 
weitere Angaben zum Berufsbildungszentrum Chikupi ersichtlich.  

http://www.berufsbildung-sambia.ch/

